Anlage 3

Anregungen von Tragern offentlicher Belange
(Offenlage)

1. Bezirksregierung Dusseldorf -KampfmittelrGumdienst- mit Schreiben vom
23.05.2012

Beschlussvorschlag
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Abwé&gung und Begriindung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

2. AbfallLogistik Rhein-Sieq GmbH, Troisdorf mit Schreiben vom 01.06.2012

Beschlussvorschlag
Die Abwagung erfolgt im Bebauungsplanverfahren.

Abwé&gung und Begriindung

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der 16. Anderung des Bebau-
ungsplanes soweit moglich berlcksichtigt. Die Anregungen beziehen sich nicht auf die
Anderung des Flachennutzungsplanes.

3. Landesbetrieb Stralenbau NRW, Regionalniederlassung Ville-Eifel, Euskirchen
mit Schreiben vom 12.06.2012

Beschlussvorschlag
Die Abwagung erfolgt im Bebauungsplanverfahren.

Abwé&gung und Begrindung

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in der 16. Anderung des Bebauungs-
planes soweit méglich beriicksichtigt. Die Anregungen beziehen sich nicht auf die An-
derung des Flachennutzungsplanes.

4, Erftverband, Bergheim mit Schreiben vom 20.06.2012

Beschlussvorschlag
Die Abwagung erfolgt im Bebauungsplanverfahren.

Abwagung und Begriindung

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in der 16. Anderung des Bebauungs-
planes soweit méglich beriicksichtigt. Die Anregungen beziehen sich nicht auf die An-
derung des Flachennutzungsplanes.
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Wehrbereichsverwaltung West, Disseldorf mit Schreiben vom 20.06.2012

Beschlussvorschlag
Die Abwagung erfolgt im Bebauungsplanverfahren.

Abwagung und Begriindung

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in der 16. Anderung des Bebauungs-
planes soweit méglich beriicksichtigt. Die Anregungen beziehen sich nicht auf die An-
derung des Flachennutzungsplanes.

Regionalgas Euskirchen mit Schreiben vom 22.06.2012

Beschlussvorschlag
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Abwé&gung und Begrindung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Von den nachstehenden Tragern oOffentlicher Belange liegen Stellungnahmen
vor, Anregungen und Bedenken wurden jedoch nicht mitgeteilt:

- Rhein-Main-Rohrleitungstransportgesellschft mbH, Kéin

- Amprion GmbH, Dortmund

- Wahnbachtalsperrenverband, Siegburg

- Deutsche Telekom Technik GmbH, Euskirchen

- Stadt Rheinbach

- Rhein-Sieg-Kreis -Regional-/Bauleitplanung-, Siegburg

- Polizeiprasidium Bonn -Stadtebauliche Kriminalpravention-



Bezirksregierung Diisseldorf

Anregungen

zum Abwagungsvaorschlag der

Verwaltung - Ziffer 1 der Anlage 3

Bezirksregierung Dusseldorf, Postfach 300865, 40408 Disseldorf /

Stadt Meckenheim q
Ordnungsamt '
Bahnhofstr. 22

53340 Meckenheim

Stadt Meckenheim

29, MAI 2012 {
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Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) / Luftbildauswertung
Meckenheim, Flachennutzungsplan 50. Anderung

Ihr Schreiben vom 14.05.2012, Az.: FB61/622-10-50. A. FNP

Im 0.g. Schreiben haben Sie mich um Uberprﬂfung eines Grundstiickes
auf Kampfmittel im Zuge der Aufstellung bzw. Anderung eines Flachen-
nutzungsplanes gebeten.

Baugrundstiicke miissen im Hinblick auf inre Kampfmittelfreiheit fiir bau-
liche Anlagen geeignet sein (§16 BauO NRW). Dieses ist insbesondere
von Bedeutung bei Bauvorhaben auf Grundstiicken, die in Bombenab-
wurfgebieten oder in ehemaligen Kampfgebieten des Zweiten Weltkriegs
liegen und bei denen nicht unerhebliche Erdeingriffe vorgenommen
werden. Da in ihrem Fall nicht unmittelbar von nicht unerheblichen Erd-
eingriffen auszugehen ist, ist der KBD nicht zu beteiligen.

Sollte es zukiinftig zu Bauvorhaben mit nicht unerheblichen Erdeingriffen
auf dem beantragten Grundstiick kommen, ist erneut die Untersuchung
des Grundstiickes auf Kampfmittelbelastung zu beantragen.

lhr Schreiben schicke ich zu meiner Entlastung zuriick.
Im Auftrag

(7 i\._{\‘_ 'y .‘\‘ ?

(Schmitz)

Datum 23.05.2012
Seite 1 von 1

Aktenzeichen:
22.5-3-

bei Antwort bitte angeben

Frau Schmitz

Zimmer 113

Telefon:

0211 475-9712

Telefax:

0211 475-9040
nadine@schmitz@brd.nrw.de

Dienstgebaude und
Lieferanschrift:
Miindelheimer Weg 51
40472 Dusseldorf
Telefon: 0211 475-0
Telefax: 0211 475-9040
poststelle@brd.nnw.de
www.brd.nrw.de

Offentliche Verkehrsmittel:

DB bis D-Flughafen,

Buslinie 729 - Theodor-Heuss-
Bricke

Haltestelle:

Miindelheimer Weg

Fulweg ca. 3 min

Zahlungen an:

Landeskasse Disseldorf
Konto-Nr.: 4 100 012

BLZ: 300 500 00 West LB AG
IBAN:

DE41300500000004 100012
BIC:

WELADEDD
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Anregungen zum Abwagungsvorschlag der A

Verwaltung - Ziffer 2 der Anlage 3 AbfallLogistik Rhein-Sieg GmbH

ARS GmbH - Josef-Kitz-StraBe 5 + 53840 Troisdorf

Stadtverwaltung Meckenheim Ansprechpartner:
Stadtplanung; Liegenschaften Ralf Mundorf
Postfach 1180 Geschaftsbereich:
53333 Meckenheim Qualitatssicherung

Tel: 02241 306 368
Fax: 02241 306 373
ralf. mundorf@ars.rsag.de

01. Juni 2012

Flichennutzungsplan der Stadt Meckenheim, 50. Anderung

Sehr geehrter Herr Mezger,

danke fiir Ihre Mitteilung vom 2. Mai 2012

Zu dem vorliegenden Entwurf des Flachennutzungsplanes ist uns leider keine detaillierte

Stellungnahme maglich, da in dem zugesandten Gestaltungsplan keine Bemalungen
enthalten sind.

Von Seiten der AbfallLogistik Rhein-Sieg GmbH (ARS) werden keine Bedenken erhoben,
wenn die folgenden Hinweise Beachtung finden:

Die ErschlieRung mit Straken, Wohnwegen, Wendekreisen und Wendehammern ist so
anzulegen, dass die Fahrbahnbreite eine reibungslose Abfallentsorgung auch mit
Dreiachser und Vierachser Abfallsammelfahrzeuge gewéhrleistet.

Fahrzeuge durfen gemaR § 45 UVV ,Fahrzeuge* (BGV D29) grundsétzlich nur auf Fahr-
wegen oder in Bereichen betrieben werden, die ein sicheres Fahren erméglichen. Auch
aus Sicht von § 3 Abs. 1 der Betriebssicherheitsverordnung darf der Arbeitgeber Abfall-

sammelfahrzeuge nur auf Stralen einsetzen, auf denen er einen gefahrlosen Betrieb
sicherstellen kann.

Das bedeutet, StraRen missen als Anliegerstraen oder -wege ohne Begegnungsverkehr
bei geradem StraRenverlauf eine Breite von mindestens 3,55 m aufweisen (nach StVZO
zulassige Fahrzeugbreite von 2,55 m zzgl. 2 x 0,5 m Sicherheitsabstand).

Anliegerstraken oder —wege mit Begegnungsverkehr missen eine Breite von mind. 4,75 m
aufweisen.

Amtsgericht Geschiaftssitz Bankverbindung "

Siegburg HRB 9211 Josef-Kitz-Strafe 5 Kreissparkasse Kéin

Geschiftsfiihrung 53840 Troisdorf BLZ 370502 99 Gesellschaften:

Ludgera Decking Tel. 02241 3060 Konte 121 50 43 ARS AbfallLogistik RheinSieg GmbH

Fax 02241 306374 Steuernummer ERS EntsorgungsService Rhein-Sieg GmbH
220/5763/0484 KRS KompostWerke Rhein-Sieg GmbH & Co., KG


mschiffer
Schreibmaschinentext
Anregungen zum Abwägungsvorschlag der
Verwaltung - Ziffer 2 der Anlage 3


ARS

AbfallLogistik Rhein-Sieg GmbH
Die lichte Durchfahrtshéhe muss mindestens 4,00 m zzgl. Sicherheitsabstand aufweisen.

Décher, Aste von Baumen, StraRenlaternen usw. dirfen nicht in das Lichtraumprofil ragen,
da bei einer Kollision die Gefahr besteht, dass sicherheitstechnisch wichtige Bauelemente

am Abfallsammelfahrzeug unbemerkt beschédigt werden kénnen und die Mitarbeiter
gefahrden.

Wir weisen darauf hin, Abfall darf nach den geltenden Arbeitsschutzvorschriften geman
§ 16 UVV Millbeseitigung” (BGV C27) nur abgeholt werden, wenn die Zufahrt zu Abfall-
behalterstandplatzen so angelegt ist, dass ein Rickwartsfahren nicht erforderlich ist. Die
identische Forderung ergib sich aus § 4 Abs. 3 Betriebssicherheitsverordnung.

Sackgassen, die nach dem Erlass der UVV ,Millbeseitigung“ nach dem 01.10.1979 gebaut
wurden oder bei denen der Feststellungsbeschluss nach dem 01.10.1979 rechtskraftig
wurde, miissen eine geeignete \Wendeanlage vorweisen.

Zu den Wendenanlagen gehéren in diesem Zusammenhang Wendekreise, Wendeschleifen
und Wendehammer.

Wendekreise missen einen Mindestdurchmesser von 22,00 m einschlieBlich der erforder-
lichen Freirdume fir die Fahrzeugliberhange aufweisen und in der Wendekreismitte frei
befahrbar sein. Diese miissen mindestens die Schleppkurven fur die eingesetzten bzw.
einzusetzenden Sammelfahrzeuge beriicksichtigen. Die Zufahrt muss eine Fahrbahnbreite
von mindestens 5,50 m haben.

Bei Wendeschleifen ist ein Durchmesser von mindestens 25,00 m erforderlich. Pflanzinseln
durfen einen Durchmesser von maximal 6 m haben und muissen iberfahrbar - ohne
Hochbord — ausgefiihrt sein.

Wenn aufgrund von topographischen Gegebenheiten oder bereits vorhandener Bausubstanz
Wendekreise bzw. —schleifen in der zuvor beschriebenen Form nicht realisiert werden
kénnen, sind ausnahmsweise auch andere Bauformen, z.B. Wendeh&mmer zuldssig. Dabei
ist zu berlicksichtigen, dass verschiedene Fahrzeugausfiihrungen unterschiedliche
Dimensionierungen erforderlich machen. Wichtige Voraussetzung dabei ist, dass Wenden
mit ein- bis héchstens zweimaligen ZurtickstoRen maglich ist.

Weitere Sicherheitstechnische Anforderungen an Stralen und Fahrwege fur die
Sammlung von Abfallen entnehmen Sie bitte der BGI 5104.

In der Regel werden die Sammelplatze fur die Abfallbehalter an Lebensmittelmarkten
groRzigig angelegt. Um im Vorfeld Unstimmigkeiten zu beseitigen sind wir gerne bereit vor
Fertigstellung der Bebauung, eine Probefahrt mit dem Abfallsammelfahrzeug durchzufiihren.
Es kénnten allerdings Abfuhrprobleme wéhrend der BaumaRnahme auftreten. Um eine

optimale Abfallentsorgung zu gewabhrleisten, ist es von Vorteil, wenn unser Unternehmen
Uber den Baubeginn in Kenntnis gesetzt wird.

Mit freundlichen Grifien

AbfallLogistik Rhein-Sieg

p ’ayéascha van Keeken

| [
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Landesbelrieb StraBenbau NordrheinWestfalen

Regionalniederlassung Ville-Eifel

Landesbetrieb StraBenbau Nordrhein-Westfalen....

Regionalniederlassung Ville-Eifel 1 o

Postfach 120161 - 53874 Euskirchen : = ° e g

Kontakt: Frau Hess

Stadt Meckenheim | / Telefon:  02251-796-210, Mobil: 015201594290

gtar?tﬁlin;mgz j R | Fax: 0211-87565-1172210
AU, | T ¢ E-Mail: marlis. hess@strassen.nrw.de

53340 Meckenheim
Zeichen: 21000/40400.020/1.13.03.06(196/12)

(Bei Antworten bitte angeben.)
Datum: 12.06.2012

50. Flichennutzungsplaninderung ,Sondergebiet Lebensmittelmarkt“; Beteiligung gem. § 4
(2) BauGB
hier: Thr Schreiben vom 14.05.2012; Az: FB61/1622-10-50.A.FNP

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die o. g. Bauleitplanung bestehen seitens der Strafenbauverwaltung grundsétzlich keine
Bedenken.

In Bezug auf die Errichtung von Werbeanlagen ist § 28 SuWG i. V. m. § 25 StrWG zu beachten.
Die Werbeanlagen sind nur an der Stétte der Leistung und nur bis zur jeweiligen Geb#dudeoberkan-

te zuldssig. Anlagen der AuBerwerbung diirfen bis zu einer Entfernung von 20 m, gemessen vom
suBeren Rand der fiir den Kfz-Verkehr bestimmten Fahrbahn, nicht errichtet werden.

Werbeanlagen mit retroreflektierender bzw. fluoriszierender Wirkung diirfen nicht verwendet werden.
Evtl. Beleuchtung ist zur Landesstrafie hin so abzuschirmen, dass die Verkehrsteilnehmer nicht ge-
blendet werden.

Fiir Werbeanlagen jeglicher GroBe ist ein gesonderter Antrag beim Landesbetrieb Straflenbau zur
Genehmigung vorzulegen.

Mit freundiichen Griifien

Stralen.NR W-Betricbssitz - Postfach 10 16 53 - 45816 Gelsenkirchen - Regionalniederlassung Ville-Eifel

Telefon: 0209/3808-0

Internet: www.strassen.nrw.de - E-Mail: kontakt@strassen.nrw.de Tiilicher Ring 101 - 103 - 53879 Euskirchen
Postfach 120161 - 53874 Euskirchen

WestLB Diisseldorf - BLZ 30050000 Konto-Nr 4005815 Telefon: 02251/796-0

IBAN: DE20300500000004005815 BIC: WELADEDD kontakt.ml.ve@strassen.nrw.de

Steuernummer: 319/3972/0701
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A
Bereich Abwassertechnik E rﬂ - Ve rba n d

Anregungen zum Abwagungsvorschiag der Wasserwirtschaft
. fur unsere Region.
Verwaltung - Ziffer 4 der Anlage 3

Erftverband | Postfach 1320 | 505203%%@%5 it Meckenheim

I

Stadtverwaltung Meckegmhelm /A L JUNI 2017

FB 61 Abteilung Technische Dienste

Herrn Mezger TR — lhr Ansprechpariner  Sascha Giindel

Postfach 1%80 ZINGANG gkt (022 71) 88-12 56

53333 Meckenheim TS . Telefax ~ (02271)88-19 10
E-Mail  bauleitplanung

@erftverband.de
Unser Zeichen A1/101-100

Aktenzeichen TB 80500

 ———

Erftverband
Am Erftverband 6

50126 Bergheim
Bergheim, 20. Juni 2012

Offenlage der 50. Anderung des Flichennutzungsplanes der Stadt Fon (02271) 88-0
Meckenheim FETh B

a www.ertiverpand.ce
Ihr Zeichen: FB61/622-10-50.A.FNP, |hr Schreiben vom 14.05.2012

Commerzbank Bergheim

Konto 390 400 000
Sehr geehrter Herr Mezger, plathuins
sehr geehrte Damen und Herren,

Kreissparkasse Kéln
Konteo 142 005 895

sofern unsere Stellungnahme vom 22.03.2012 bei der weiteren Planung, BLZ 370 502 99
insbesondere der 16. Anderung des hiermit zusammenhangenden DisiitvEhis BANK AG BEFSHET
Bebauungsplanes Nr. 20d berucksichtigt wird, bestehen aus wasserwirt- Konto 4 710 000
schaftlicher Sicht seitens des Erftverbandes keine Bedenken. BLZ 370 700 60

Volksbank Erft eG
Mit freundlichen GriBBen Konto 1 001 098 019
BLZ 370 692 52

i A

ﬁ&;m
Prof. Dr.-Ing. Henning Heidermann
Abteilungsleiter

Vorsitzender des
Verbandsrates:
Landrat Werner Stump

Vorstand:
Dr-Ing. Wulf Lindner

fiziert nach

L&
150 nem i a1

Qualitdts- und
Umweltmanagement

BESTATI

Technisches
Sicherheitsmanagement
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Wehrbereichsverwaltung West Wehrverwaltung
IJUW 4 - Az 45 -03 - 03 Wir. Dienen. Deutschland.
Bearbeiter:Herr von den Driesch
Anregungen zum Abwagungsvorschlag  der Tewmmuil e e

. Telefax: 0211-959-2281
Verwaltung - Ziffer 5 der Anlage 3

E-Mail:

heim | 20. Juni 2012
i : 7 |
Wehrbereichsverwaltung West « Wilhelméiaabe;gir. 46 « 40470 Dusseldorf f &
A RTTTR EN
Stadt Meckenheim 1 £ % \g’-/
Postfach 1180 | g ANt Y T
EINGANG ‘
) - ,Wmmmrhﬂna Bei Schriftwechsel unbedingt
53333 Meckenheim { angeben:
| Ord-Nr.:West1_C_008_12 b

Bauleitplanung;
hier: 50. Anderung des Fliichennutzungsplanes der Stadt Meckenheim

L. Thr Schreiben vom 24.02.2012 — Az 61-622-27-(20d-Teil 2 — 16. A)

2. Meine Stellungnahme vom 26.04.2012 —Az 45-03-03
Ord-Nr.:A_008_12 a

3. Thr Schreiben vom 14.05.2012 - Az FB61/622-10-50.A.FNP

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Threm Schreiben vom 14.05.2012 benachrichtigen Sie mich {iber die 6ffentliche Auslegung
der o.a. Planung. Zu der Planung habe ich bereits am 26.04.2012 Stellung genommen. Ich habe
die nunmehr zugeleiteten Unterlagen mit den Unterlagen, die im Vorfeld Gegenstand der Prifung
und meiner Stellungnahme waren, — soweit mir moglich — verglichen. Anderungen sind mir nicht
aufgefallen.

Meine Stellungnahme vom 26.04.2012 in dieser Angelegenheit gilt daher vollinhaltlich weiter.

Sollten — entgegen meiner Einschitzung — dennoch zwischen den beiden Abstimmungsverfahren
Anderungen hinsichtlich der Bauh&hen iiber Grund, der rdumlichen Ausdehnung der iberplanten
Fliche oder der grundsitzlichen Zweckbestimmung eingetreten sein, so bitte ich mir diese
mitzuteilen. Fiir diesen Fall bitte ich dieses Schreiben als Zwischennachricht zu werten.

Mit freundlichem Grul3
im Auftrag

von den Driesch

Hauptsitz Diisseldorf: Telefon: Bankverbindung: AuBenstelle Wieshaden: Telefon:

Wilhelm-Raabe-Str. 46 Vermittiung: 0211/959-0 Deutsche Bundesbank Moltkering 8 Vermittlung: 0611/793-0
40470 Diisseldorf Telefax: 0211/959 - 2187 Filiale - Saarbriicken - 65189 Wiesbaden Telefax: 0611/799 - 1698
www . whby-west. de AllgFspwiNBw, 3221 BLZ: 590 Q00 00 AllgrspWNBw, 4224

Konte Nummer: 58001020
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(REGIONALGAS
N~ EUSKIRCHEN

Anregungen zum Abwagungsvorschiag der
Verwaltung - Ziffer 6 der Anlage 3

Regionalgas Euskirchen GmbH & Co.KG * Postfach 1146 » 53861 Euskirchen

,"Mﬁ 'm
Stadt Meckenheim E Stadt mMeckenhel
z. Hd. Mario Mezger |

Frank Bomn
Projekimanagement Netz

1 Talafomn ((2251) 708169
Bahnhofstralse 22. 'Z b. lUN\ 7017— E-Mail: bonnd@regionalgas de
53340 Meckenheim Zeicherr: T-P Bofl
1 Datum: 22, Juni 2012

| EINGANG

50. Anderung Flichennutzungsplan Meckenheim B
Betr. Beteiligung Trager dffentlicher Belange gem. § 4 (2) BauGB/ Offentliche
Auslegung nach§ 3 (2)BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Mezger,

bezugnehmend auf lhr Schreiben vom 14.05.2012 teilen wir Ihnen mit, dass unserer-
seits grundsatzlich keine Bedenken gegen die Anderung bestehen, soweit der Be-
stand unserer Anlagen gewahrleistet ist.

Dies gilt vor allem fir die im raumlichen Geltungsbereich liegenden Erdgasleitungen.

Im Zuge der ErschlieRung kann eine zentrale Erdgasversorgung uber diese vorhan-
dene Versorgungsleitung sichergestellt werden.
Gerne priifen wir auch bei Interesse den sinnvollen Einsatz erneuerbarer Energien.

Wir méchten darauf hinweisen, dass evil. geplante AusgleichsmaRnahmen, insbe-
sondere das Anpflanzen von Baumen, grundsatzlich auerhalb unserer Leitungs-
trassen anzustreben sind. Hierbei verweisen wir auf das Merkblatt ,Baumstandorte
und unterirdische Ver- und Entsorgungsleitungen* der Forschungsgesellschaft fur
StralRen- und Verkehrswesen.

Bei Riickfragen wenden Sie sich bitte an unseren Herrn Bonn

Freundliche Grif3e

Regionalgas Euskirchen

Miinsterstrale 9 Vorsitzender Persdnlich haftende Kreissparkasse Euskirchen Sparkasse Kiln/Bonn
53881 Euskirchen des Aufsichtsrates: Gesellschafierin: BLZ 382 501 10 BLZ 370 50198
Telefon: 0 22 51/708 - 0 Dr. Uwe Fried| Regionalgas Euskirchen Kto.-Nr. 1 000 801 Kto.-Nr. 33 300 047
Telefax: 0 22 51/708 - 163 Geschaftsfiihrung: Verwaltungs- und Deutsche Bank AG Posthank Kdln
www,regionalgas.de Dipl.-Kfm. Christian Metze Beteiligungsgesellschaft mbH BLZ 370 700 6O BLZ 370 10050
info@regionalgas.de Amtsgericht Bonn HRA 5884 Amisgericht Bonn HRB 12691 Kio.-Nr. 7 703 606 Kito.-Nr. 8 043 503

EAligemeiner Ordner T-PL_Mitarbeiter\BonniMeckenheim2012V1 20622 80 Anderung FN
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